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Stellungnahme des Bundesverbandes Boden e.V. zum Vorhaben „Windpark 
Bornhausen-Horenfeld“, Antrag auf Errichtung und Betrieb von 6 Windenergiean-
lagen nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in der Stadt 
Seesen, Landkreis Goslar (Antragsteller: wpd Windpark Bornhausen GmbH & Co. 
KG) 
(Öffentliche Auslegung: 08.06.2020 - 07.08.2020) 

25. Juni 2020 

Der Bundesverband Boden e.V. bedankt sich für die Möglichkeit zur Abgabe einer Stel-

lungnahme in dem betreffenden Verfahren. 

1. Der BVB bittet um die Aufnahme folgender Hinweise: 

Im Bericht zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Bericht, wpd onshore GmbH & Co. 

KG Januar 2019, Kapitel 5.4 Maßnahmenkatalog Vermeidungsmaßnahmen sowie kon-

kret in Tab. 16, S. 79) werden während der Planungs-, Bau- und Betriebsphase durch-

zuführende Vermeidungsmaßnahmen dargestellt. 

Für die Planungsphase ist unter dem Kürzel W/V3 die Maßnahme Oberflächengestal-

tung mit geringem Versiegelungsgrad für die Schutzgüter Boden, Wasser und Pflanzen 

und mit der Auswirkung des Erhalts der Bodenfunktionen, Vermeidung von Verdichtung 

und Vegetationseingriffen dargestellt. 
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Für die Bauphase ist für das Schutzgut Boden unter dem Kürzel BO/V8 und als Maß-

nahme zum Bodenschutz die Beachtung der DIN 18915, DIN 19731 und der DIN 

18300 aufgeführt.  

Ebenfalls für die Bauphase und das Schutzgut Boden wird unter dem Kürzel FL/V9 die 

Wiederentsiegelung temporär erforderlicher Flächen in Verbindung mit Meliorations-

maßnahmen erwähnt, um eine Verringerung der versiegelten Flächen und des Lebens-

raumverlusts sowie Wiederherstellung der Bodenfunktionen zu bewirken. 

Diese Maßnahmen werden aus hiesiger Sicht grundsätzlich begrüßt. 

2. Basierend auf diesen Hinweisen ergeht die Bitte für die Aufnahme folgender Ne-

benbestimmungen (NB) in eine Genehmigung: 

2.1 Für das Vorhaben und ergänzend zu den in o.e. Tab. 16 (s.o.) dargestellten 

durchzuführenden Vermeidungsmaßnahmen W/V3, BO/V8 sowie FL/V9 ist die DIN 

19639 Bodenschutz bei Planung und Durchführung von Bauvorhaben (09/2019) in en-

ger Abstimmung mit der zuständigen Bodenschutzbehörde anzuwenden. 

2.2 Auf der Grundlage eines vorhabenbezogenen Bodenschutzkonzeptes gemäß 

DIN 19639 sind im weiteren Verlauf der Planungen konkrete Maßnahmen zum Erhalt 

und zur Wiederherstellung der natürlichen Bodenfunktionen zu planen und umzuset-

zen. 

2.3 Die Dokumentation der Maßnahme gemäß 6.1.8 DIN 19639 ist der zuständigen 

Bodenschutzbehörde nach Abschluss der Maßnahme zu übermitteln. 

3. Erläuterung des rechtlichen und fachlichen Hintergrunds der Nebenbestimmun-

gen: 

2.4 Zur Konkretisierung der gesetzlichen Vorgaben zur Verhinderung schädlicher 

Bodenveränderungen bei Baumaßnahmen sowie zur Vorsorge gegen ihr Entstehen (§4 

Abs. 1 BBodSchG bzw. § 7 BBodSchG) ist mit Stand September 2019 die DIN 19639 

Bodenschutz bei Planung und Durchführung von Bauvorhaben in Kraft getreten. 

Dieses Dokument bietet eine Grundlage zur Planung und Umsetzung des baubeglei-

tenden Bodenschutzes mit dem Schwerpunkt der Vermeidung und Minderung physika-
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lischer Bodenbeeinträchtigungen und des Verlustes von Bodenfunktionen durch me-

chanische Einwirkungen. Es wird im stofflichen und bodenmechanischen Bereich durch 

die erwähnte DIN 19731 ergänzt. Bei Bodenarbeiten im Landschaftsbau ist es gemein-

sam mit DIN 18915 anzuwenden. 

2.5 Die Begleitung der Maßnahme durch eine Bodenkundliche Baubegleitung, wel-

che neben dem Bodenschutzkonzept einen weiteren entscheidenden Bestandteil der 

DIN 19639 darstellt, wird auch auf der Grundlage des Windenergieerlasses des Nds. 

Ministeriums für Umwelt, Energie und Klimaschutz vom 24.02.2016 (Planung und Ge-

nehmigung von Windenergieanlagen an Land (Windenergieerlass), Gem. RdErl. d. MU, 

d. ML, d. MS, d. MW u. d. MI v. 24. 2. 2016 — MU-52-29211/1/300 — VORIS 28010 — 

ermöglicht. 

 

Dr. Gerd Deutschmann 

Vorsitzender BVB-Regionalgruppe Nord 


